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T +49 7322 952 - 2920
F +49 7322 952 - 1111
tourist-info@giengen.de
www.giengen.de

Alte Mühle mit Mühlencafe
Geöffnet vom 1. Mai bis 3. Oktober
an jedem ersten und dritten Sonntag im Monat

Termine für Führungen im Mühlenmuseum 
ab 5 Personen nach Absprache

Historischer Mühlenstadel
Geöffnet während den Veranstaltungen des Historischen 
Mühlenvereins sowie nach Voranmeldung

Kontakt 
Alte Mühle Burgberg 
Breite Furt 4
89537 Giengen-Burgberg
T +49 160 932 696 79
F +49 7322 - 21751
info@muehlenverein-burgberg.de
www.muehlenverein-burgberg.de

Informationen zu Gruppenangeboten und zum jährlichen 
Veranstaltungsprogramm erhalten Sie bei der Tourist-
Information Giengen.

Öffnungszeiten & Kontakt



Der Historische Mühlenstadel
Direkt neben der Alten Mühle rundet der eindrucksvoll 
sanierte Historische Mühlenstadel den Ausflug in die 
Vergangenheit stimmungsvoll ab.

Die Besucher werden nicht nur mit schwäbischer 
Gastlichkeit und kulinarischen Genüssen in historischem 
Ambiente verwöhnt. Sie dürfen sich zusätzlich auf ein 
buntes Kulturprogramm mit saisonalen Höhepunkten, 
Ausstellungen, heimischen Künstlern oder Darbietungen 
nach Wahl freuen. Die Räumlichkeiten des Mühlenstadels 
bieten Platz für 128 Personen und sind deshalb auch 
für indi viduelle Veranstaltungen ideal. Egal ob Seminar, 
Ausstellung, Familienfeier oder schöner Abschluss nach 
einem Ausflugstag – der Historische Mühlen stadel bietet 
den passenden Rahmen.

Geschichte & Tradition 
in Burgberg
Nicht nur die Alte Mühle, sondern der gesamte Teil ort 
Burgberg blickt auf eine spannende  Geschichte zurück. 

Als ehemalige Händler- und Arbeitergemeinde zeichnete 
sich Burgberg früher durch eine Vielzahl von „Freien 
Künsten“ aus. Deren Erzeugnisse wurden weit übers Land 
durch Hausierhandel an den Kunden gebracht. Dabei 
nutzten die Burgberger eine Geheimsprache – das Jenische. 
Wussten Sie übrigens, dass die erste deutsche Professorin 
der Naturwissenschaften aus Burgberg stammt? Nein?  
Dann lernen Sie sie bei Ihrem Besuch in der Alten Mühle 
kennen. Dort ist der im Burgberger Schloss geborenen  
Maria Gräfin von Linden ein ganzer Raum voll interessanter 
Details gewidmet.

Die Alte Mühle Burgberg
Die Alte Mühle in Giengen-Burgberg entführt ihre 
Besucher in die Ära alter Handwerkstradition und 
echter Mühlenromantik.

Der 1344 erbaute Putzbau mit Satteldach liegt in 
märchenhafter Lage zwischen einem rauschenden Bach 
und stillem Wald. Von der traditionellen Herstellung der 
Burgberger Endsocken bis zum stattlichen Mühlrad 
gibt es in der Mühle einiges zu entdecken. In den 
liebevoll eingerichteten Räumlichkeiten finden sich viele 
interessante Ausstellungsstücke zum Leben und Arbeiten 
in vergangenen Zeiten, darunter auch echte Raritäten wie 
Handwerksgegenstände unterschiedlicher Zünfte.


